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An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 
Dr. Ulrich Maly 
Rathaus
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, Nürnberg, 18.10.2016

das Baugebiet Bruneckerstraße (Neulichtenhof) bietet die Chance auf neuen Wohnraum 
für die wachsende Stadt Nürnberg. In dem Baugebiet sollen 1/3 für Wohnen, 1/3 für 
Gewerbe und 1/3 für Grünflächen herangezogen werden. Für uns Grüne ist auch die 
Aufenthaltsqualität in Neulichtenhof von sehr großer Bedeutung.
Im Rahmen des Klimaschutzes stellen der Anteil der Grünflächen und die zentrale 
Erschließung des Gebietes durch die verlängerte Straßenbahnlinie 8 einen wichtigen 
Aspekt dar. Die Verlängerung der Straßenbahnlinie 8 ist dabei ein Projekt des geltenden 
Nahverkehrsentwicklungsplanes. Der Tunnel und die Endschleife Bayernstraße sollen 
stillgelegt werden.
Aus Gründen des Klimaschutzes wäre es von großem Vorteil, wenn bei der Bebauung des 
Geländes bereits die Straßenbahn als Angebot existieren würde.

Aus diesem Grund stellen wir folgenden Antrag und bitten um die Beantwortung 
nachstehender Fragen:

1. Wie ist der aktuelle planerische Stand der Trasse und wie fügt sie sich in das 
Gelände insgesamt ein?

2. Welche Standards bezüglich der Trassierung, Haltestellenausstattung und 
Bautechnik in Bezug auf die wirtschaftliche Betriebsführung werden vorgesehen?

3. Welche Maßnahmen zur Lärmminderung werden im Betrieb ergriffen?
4. Mit welcher Reisegeschwindigkeit der Bahn wird die Trasse geplant?
5. Die Verwaltung berichtet über die vorgesehenen Verfahrensschritte mit dem 

vorgesehenen Zeitplan, der Finanzierung, sowie den jährlichen Kosten für den 
Unterhalt des baufälligen Tunnels zur Bayemwanne.

6. In welchem zeitlichen Horizont kann mit Baurecht gerechnet werden?

Mit freundlichen Grüßen

Cf. luQ&kC
Achim Mletzko 
Fraktionsvorsitzender
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